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KOG NEWS Nr.34 vom 14.05.2012 
 

Grusswort des neuen Präsidenten  

Geschätzte Damen und Herren Offiziere, 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Am 4. Mai wurde ich von der GV der KOG zum neuen Präsidenten der KOG Schaffhausen 
gewählt. Ich bedanke mich bei Ihnen für das Vertrauen und freue mich auf das ehrenvolle 
Amt. An dieser Stelle will ich Harald Jenny für seinen Einsatz als Präsident der KOG 
Schaffhausen danken. 

Lieber Harald, herzlichen Dank! 

Du hast mit Deinem Einsatz in den letzten fünf Jahren die KOG breiter abgestützt und bei 
verschiedenen Vorlagen an vorderster Front Einfluss genommen. Die Verdankung der P26 
Mitglieder, den Ausbau der KOG Stämme und die Überreichung des Manifests der 
Schaffhauser Offiziere an den CDA auf dem Rheinfallfelsen sind nur einige der 
Höhepunkte. Wir freuen uns, dass Du uns im KOG-Vorstand erhalten bleibst und unsere 
Aktivitäten weiterhin aktiv mitgestaltest. 

Die nächsten Jahre werden für uns alle herausfordernd sein! Der Erhalt der allgemeinen 
Wehpflicht, der Tiger Teilersatz TTE und die Finanzierung einer 100'000 Angehörige 

umfassenden Armee mit Kosten von 5 Mia CHF 
werden die Schwerpunkte sein! 

In der KOG will ich zusammen mit den 
Kameraden des Vorstandes dem Motto:  

BEWAHREN 

FÖRDERN 

WEITER ENTWICKELN 

folgen. Die Tatsache, dass wir die 205. GV 
abgehalten haben, verlangt die Würdigung der 
Vergangenheit. In der Breite der Erfahrung 
aller Alterssegmente unserere Mitglieder liegt 
einer der Schlüssel zur Bewältigung unserer 
Herausforderung.  

Wir brauchen den Zugang zur schwindenden 
Zahl junger Offiziere. Sie werden es sein, welche eines Tages die Geschicke der Zukunft 
in Hand nehmen. Ihre Talente zu fördern soll uns ein Kernanliegen sein. 

Die von Harald Jenny geschaffene Positionierung der KOG als Kompetenzzentrum für 
sicherheitspolitische Fragen im Kanton will ich weiter entwickeln. Dies ist unser Beitrag 
zur Sicherheit der Einwohner des Kantons Schaffhausen, dem kleinen Paradies! 

Ihr Präsident 

Maj i Gst Rico Randegger 
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KOG GV VOM 4. MAI 2012 
von Major aD Harald Jenny, Vorstandsmitglied KOG Schaffhausen 

Bei schönstem Wetter versammelte sich am Abend des 
4. Mai 2012 eine illustre Schar auf der Galerie von Burg 
Hohenklingen in Stein am Rhein, begrüsst von den 
Salutschüssen der Kp 1861. Der Ort war mit seiner 
fantastischen Aussicht wie gemacht für einen Überblick 
über die militärpolitischen Themen, die uns zur Zeit 
beschäftigen. 

Nach den Gruss-
worten der Schaff-
hauser Regierung, 
überbracht von 
Oberst aD, KOG 

Mitglied und Regierungsrätin Rosmarie Widmer 
Gysel, sprach zuerst Oberst i Gst Michel Kenel zum 
Thema „Der Mehrwert der militärischen 
Führungsausbildung für kantonale und kommunale 
Führungsstäbe.“ Siehe http://www.kog-
sh.ch/GV_MIKA.pdf. 

Eine besondere 
Freude und Ehre 
war für uns die Anwesenheit des neuen Präsidenten der 
Schweizerischen Offiziersgesellschaft, Brigadier Denis 
Froidevaux. Er sprach zum Thema Miliz und allgemeine 
Wehrpflicht und bereitete die Hörerschaft auf die 
bevorstehende Volksabstimmung zum Thema 
Wehrpflicht vor. Siehe http://www.kog-
sh.ch/GV_SOG.pdf  

Last but not least 
informierte Natio-
nalrat und Hptm 
Thomas Hurter 

über den Stand der TTE Beschaffung. TTE – quo 
vadis? war der provokative Titel seines Referats. Er 
machte klar, dass bei der TTE Beschaffung je nach 
politischer Entwicklung noch weitere Finanzierungs- 
und Zeitvarianten erarbeitet werden müssen. 
Besonders gespannt sind wir nun auf die Publikation 
des Berichts seiner Subkommission, zu dessen Inhalt 



KOG NEWS Nr 34 final, Seite 3/6 

Nationalrat Thomas Hurter aus verständlichen 
Gründen noch nichts sagen konnte. 

Alle Referenten und Teilnehmer waren sich in einem 
Punkt einig: Es braucht eine Armee mit mindestens 
100'000 Mann, und diese kostet, inklusive TTE, 5 Mia 
CHF. Dafür lohnt es sich, weiterhin zu kämpfen und 
einzustehen. 

Der statutarische Teil der GV bot keine 
Überraschungen. Alle Anträge des Vorstands wurden 
einstimmig angenommen. Die einzelnen Themen und 

Beschlüsse 
finden sie unter 
http://www.kog-

sh.ch/pdf/1336496961-V2012_Protokoll.pdf.pdf . 
Grossen Dank und grosses Lob erhielten die beiden 
zurücktretenden Vorstandsmitglieder Major Peter 
Fischli (nach 22 Jahren) und Oblt Hannes Leu (nach 
8 Jahren). Harald Jenny wurde für sein grosses 
Engagement vom Vorstand ein Gutschein für ein 
Essen im Schlössli Wörth überreicht. Als neue 
Vorstandsmitglieder wurden Major Ralph 
Scheuermeier und Hptm Lukas Hegi mit Applaus 
gewählt. Besonderen Applaus erhielt der neue 
Präsident, Maj i Gst Rico Randegger. 

Die GV schloss bei guter Stimmung mit einem 
gediegenen Nachtessen im Rittersaal. Den ausführlichen Bericht der KOG GV in den 
Schaffhauser Nachrichten finden Sie unter folgendem Link: 
http://www2.shn.ch/index.php?page=archivdetail&rub=news&detail=332639. 

Graphisch dokumentiert wurde die GV von Mario Ciceri, dessen Einsatz zugunsten unserer 
Gesellschaft hier ganz herzlich verdankt sei! Die Fotostrecke finden Sie unter 
http://www.civi.ch/res_Fotogalerie/KOG_GV12/.   
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VORSTELLUNGSRUNDE 
HEUTE: MAJ RALPH SCHEUERMEIER UND HPTM LUKAS HEGI 

von Major i Gst Rico Randegger, Präsident KOG Schaffhausen 
 
In dieser Rubrik stellen wir in loser Folge Offizierspersönlichkeiten der KOG Schaffhausen 
vor. Heute: Major Ralph Scheuermeier und Hauptmann Lukas Hegi 
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PROGRAMMÜBERSICHT KOG SCHAFFHAUSEN 
von Oberstlt Bruno Litschi, Vorstandsmitglied KOG Schaffhausen 
 

 
 
Detaillierte Angaben finden Sie jeweils rechtzeitig unter www.kog-sh.ch 
 
 
 

LAGEBERICHT 2012 DES NACHRICHTENDIENSTES DES 
BUNDES  
von Hptm Lukas Hegi, Vorstandsmitglied KOG Schaffhausen 
 
Das strategische Umfeld der Schweiz hat sich im vergangenen Jahr verändert. Zu dieser 
Beurteilung kommt der Nachrichtendienst des Bundes NDB in seinem Lagebericht 2012. 
So haben die Schuldenkrise in Europa und der arabische Frühling auch Einfluss auf die 
Sicherheit der Schweiz.  
 
Proliferation und Spionage sowie Terrorismus und Angriffe auf Informationsinfra-
strukturen sind weiterhin die grössten potenziellen Bedrohungen für die Schweiz. 
 
Obschon das Gewaltpotenzial beim Linksextremismus weiterhin als hoch eingestuft wird 
und der Rechtsextremismus durch die Anschläge in Norwegen und die Aufdeckung der 
Zwickauer Zelle in Deutschland mediale Schlagzeilen machten, stuft der NDB den 
Gewaltextremismus in der Schweiz nicht als staatsgefährdend ein. 
 
Die Schuldenkrise in Europa sowie der arabische Frühling haben auch Einfluss auf die 
Sicherheit der Schweiz 
 
Den ausführliche Bericht finden Sie unter: 
http://www.vbs.admin.ch/internet/vbs/de/home/documentation/publication/snd_publ.ht
ml 
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DIE PERSÖNLICHE MEINUNG VON…  
… René Zeller, Redaktor der NZZ, in NZZ Online vom 08.05.2012 
 
 
„Dass sich der angriffige Verteidigungsminister Ueli Maurer im Bundesrat 
mitunter einsam fühlt, hängt auch damit zusammen, dass er sein Herz auf der 
Zunge trägt. Und dass er mit den Medien das Heu nicht auf der gleichen Bühne 
hat, sehen wir ihm nach – sofern er uns weiterhin mit knackig-flockigen 
Interviews unterhält.“ 
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